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Zu unserem Titelbild

Die Vorbereitungen für die

eidgenössischen 700-Jahr-Feiern
sind seit längerem abgeschlossen.

Nur die Gestaltung einzelner

Festivitäten bereitet dem

Organisationskomitee noch ein

wenig Mühe. Doch angesichts
der Geschehnisse auf unserem
Erdball — Golfkrieg und dessen

Folgen — traten diese

Bemühungen etwas in den Hintergrund.

Die Aufführung von
Dürrenmatts «Herkules im
Augiasstall», die am 2-/3. Mai im
Nationalratssaal stattfinden soll,
brachte die Feierlichkeiten wieder

in die Schlagzeilen. Dürrenmatt,

der immer ein Gegner der
Feiern war, soll also für die
geplante Aufführung herhalten.
Um diese Situation besser beurteilen

zu können, hat sich unser
Hofnarr auf dem Titelbild erst
einmal seine Brille abgezogen.
Ob er sich über die Idee der
geplanten Aufführung freut oder
die Initianten derselbigen
auslacht, lässt sich nicht beantworten

(Titelbild: Gradimir Smudja)
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Gerd Karpe:
Frühstück mit Red Adair
Nach dem Ende des Golfkrieges haben die Fluggesellschaften

ihre Linien- und Charterflüge wieder
aufgenommen. Dies und die Reiselust der Urlauber hat sich
die Tourismusbranche zunutze gemacht und bietet ab

sofort Abenteuerreisen in die Krisengebiete an. Ein
Ausflug zu den brennenden Ölfeldern in Kuwait ist
der Höhepunkt jeder Reise. (Seite 17)

Fritz Herdi:

Als Politiker eine Null, aber
küssen kann er
Erich Honecker, der jahrzehntelang den «real existierenden

Sozialismus» in der Ex-DDR geprägt hat, wurde

in einer Nacht-und-Nebel-Aktion nach Moskau

gebracht. All das, was sich im LaufderJahre an Witzen
und Sprüchen über ihn angehäuft hat, konnte er
jedoch nicht mitnehmen. Eine Auswahl der besten

Pointen rund um «Honi» lesen Sie auf Seite 20.

Patrik Etschmayer:

Ein Jahr danach
Schon Tage vor der Premiere des neuen Schauspiels

war der Intendant des Theaters nervös im Zuschauerraum

hin und her gelaufen. Diese Inszenierung trieb
ihm die Schweissperlen auf die Stirn. Niemals würde
sein konservatives Publikum diese Aufführung akzeptieren,

und er dachte schon daran, seine Demission
einzureichen. (Seite 26)
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